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Geschäftsstelle (16.12.11) 

Arbeitsgruppe IT-Konzeption der Hochschulen 
(Beratung Nr. 2 / Workshop) 

Ergebnisvermerk 
 

 

Ort und / Zeit 
Hochschule Anhalt (FH) 
Großes Sitzungszimmer, 1. Stock 
Gebäude 03, Raum 127 
Bernburgerstraße 55 
06366 Köthen 
15.12.11 10:00 – 14:00 Uhr 

Teilnehmer 
Hochschulen 

Wolfgang Stockert (KHH) - kanzler@burg-halle.de  
Jörg Dannenberg (KHH) - Dannenberg@burg-halle.de  

 
Prof. Dr. Einar Kretzler (HS Anhalt) - vize_it@hs-anhalt.de
Prof. Dr. Wolfgang Günther (HS Anhalt) - w.guenther@emw.hs-anhalt.de
Thomas Gast (HS Anhalt) – t.gast@zik.hs-anhalt.de

 
Michael Schilling (HS Harz) - mschilling@hs-harz.de  
Prof. Dr. Frieder Stolzenburg (HS Harz) - fstolzenburg@hs-harz.de  
Friedemann Hass (HS Harz) - fhass@hs-harz.de  

 
Prof. Dr. Matthias Morfeld (HMd) - iuk@hs-magdeburg.de  
Fr. Kornelia Hartmann (HMd) - zki-leitung@hs-magdeburg.de  

 
Dr. Bernd Janson (HoMe) - kanzler@hs-merseburg.de  
Prof. Dr. Heuert (HoMe) - uwe.heuert@hs-merseburg.de

 
Dr. Martin Hecht (MLU) - kanzler@uni-halle.de
Dr. Frank Wossal (MLU) - frank.wossal@urz.uni-halle.de  
Klaus Schober (MLU) - klaus.schober@verwaltung.uni-halle.de

 
Prof. Dr. Helmut Weiß (OvGU) - rp@ovgu.de  
Dr. Rolf Knocke (OvGU) – rolf.knocke@ovgu.de
Sylvia Rentzsch (OvGU) - sylvia.rentzsch@ovgu.de

 
LDVK Prof. Dr. Paul Molitor - paul.molitor@informatik.uni-halle.de
 
MW Dr. Gerhard Wünscher - gerhard.wuenscher@mw.sachsen-anhalt.de
 
WZW Dr. Marco Arndt - arndt@wzw-lsa.de
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Herr Kretzler eröffnete und stellte mit Blick auf das Thema der Veranstaltung die Hoch-
schule Anhalt vor.  

Im Impulsreferat beschrieb Herr Wünscher unter Bezug auf die bundesweiten Aktivitä-
ten die Ausgangssituation im Land und formulierte Erwartungen, die von interner und 
externer Seite formuliert werden. Er verwies auf Aussagen in einer Reihe von Doku-
menten (Bericht LRH, Empfehlung WR, DFG Grundsatzpapier, ZKI Empfehlung etc.), 
welche bei der Fortschreibung der Konzepte zu beachten sind. Ziel sollte es sein, so 
die Ausführungen, unter Berücksichtigung der Konzepte der Hochschulen ein Gesamt-
konzept für die Hochschullandschaft Sachsen-Anhalts zu formulieren und dabei Hand-
lungsfelder und Kooperationsanlässe zu benennen. Der Zusammenhang zur EU-
Strukturfonds-Programmierung („Breitbandziel“) müsse gesehen werden. 

Es folgten entsprechend des Ablaufplanes (Anlage) die Präsentationen der Hochschu-
len.  

Nach einer Diskussion wurden folgende Festlegungen getroffen: 
• Der Austausch zu diesem Thema unter den Hochschulen wurde von allen Teilneh-

mern als sehr hilfreich eingeschätzt. 
• Nach Abschluss der Erstellung der Einzelkonzepte sollte im Sommer / Herbst 2012 

ein übergreifendes Konzept erstellt werden. Die Einzelkonzepte könnte sich – so die 
Verabredung - an der Gliederung der ZKI-Empfehlung zu den IuK-
Strukturkonzepten für Hochschulen (2008) orientieren, sollte jedoch auch eine Aus-
blick zu künftigen Entwicklungen an der Hochschule enthalten. Auf der Basis der 
Einzelkonzepte ist eine Gesamtsicht für das Land zu entwickeln (siehe LRH-
Forderung). Zur Vorbereitung einer Gesamtkonzeption ist der bereits vorhandene 
Austausch der Leiter der Rechenzentren zu nutzten, aber weitere Akteure einzube-
ziehen, die die nichttechnischen Aspekte künftiger Nutzung der IuK-Technologie be-
rücksichtigen helfen; ggf. sind zu einzelnen Themen Unterarbeitsgruppen einzurich-
ten. 

• Das nächste Treffen der AG orientiert sich an diesem Ablauf und sollte nach Mög-
lichkeit noch vor der Begehung des Wissenschaftsrates im Mai 2012 erfolgen. 

• Die Präsentationen und die zu Grunde liegenden Dokumente werden allen Teilneh-
mern auf der bekannten internen Downloadplattform des Wissenschaftszentrum 
Sachsen-Anhalt Wittenberg (WZW) zur Verfügung gestellt (Zugangsdaten siehe un-
ten). Daneben sollen die Hochschulen Kompetenzen und Bedarfe melden, die eben-
falls dort eingestellt werden. Hierzu werden alle Teilnehmer erneut durch die Ge-
schäftsstelle des WZW kurzfristig per Email aufgefordert. 

 
Zugangsdaten interne Downloadplattform WZW 

Die Plattform wird über die Seite http://www.wzw-lsa.de/login.html erreicht. 

Login:  itkonzeption 

Passwort:  lumiti14 (erster Buchstabe = kleines L) 
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Workshop zur IT-Konzeption der Hochschulen 
des Landes Sachsen-Anhalt 


Datum:  15. Dezember 2011 
Zeit:   10.00 – 13.50 Uhr 
Ort:  Hochschule Anhalt (FH) 


Großes Sitzungszimmer 1. Stock im Hauptgebäude 
Gebäude 03, Raum 127 
Bernburgerstraße 55 
06366 Köthen  


 


Ablauf 
10.00 – 10.10 Begrüßung 


Prof. Einar Kretzler, Hochschule Anhalt (FH) 
 


10.10 – 10.20 Einführung  
Dr. Gerhard Wünscher, Ministerium für Wissenschaft und Wirtschaft 
 


 Vorträge  
 


10.20 – 10.40 Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle  
 


10.40 – 11.00 Hochschule Anhalt (FH)  
 


11.00 – 11.20 Hochschule Harz (FH) 
 


11.20 – 11.40 Hochschule Magdeburg-Stendal (FH) 
 


11.40 – 12.00 Hochschule Merseburg (FH) 
 


12.00 – 12.30 Mittagspause 
 


12.30 – 12.50 Martin-Luther-Universität Halle Wittenberg  
 


12.50 – 13.10 Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg  
 


13.10 – 13.40 Diskussion 
 


13.40 – 13.50 Schlusswort  
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